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Wissen schaffen. Wissen teilen.
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WER WIR SIND

350  
Erasmus-Partnerschaften

150  
Partner auf Universitäts-,  
Fakultäts- und Institutsebene

Mitglied in UNIVERSEH –  
europäische Hochschulallianz

Juristische Fakultät

�Mathematisch-Natur- 
wissenschaftliche Fakultät

Medizinische Fakultät

Philosophische Fakultät 

Wirtschaftswissenschaftliche  
Fakultät

1.300.000 m²  
Campusfläche

8.000  
Räume

1.100  
Labore

8  
Mensen und Cafés

3.008  
Wohnheimplätze

�Uniorchester und -chor

Hochschulsport

Hochschulradio

322  
Professorinnen und Professoren

2.259  
wissenschaftliche Mitarbeitende

1.415 
weitere Mitarbeitende

100  
Nationalitäten auf dem Campus 

4.170  
internationale Studierende

24  
binationale und englisch- 
sprachige Studiengänge



	 1907 
�Eröffnung der „Akademie für praktische Medizin“ in Düsseldorf

	 1965	  
	 �Das Land NRW beschließt Umwandlung der Akademie in  

„Universität Düsseldorf“.

	 1966 
	�Erweiterung der Universität um eine zunächst kombinierte  
Naturwissenschaftlich-Philosophische Fakultät

	 1988 
	 �Umbenennung in „Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf"

	 1990 
	 �Gründung der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

	 1992 
	 Gründung der Juristischen Fakultät

	 2012 
Erfolg in der Exzellenzstrategie

	 2013 
	 �Einweihung des „Hauses der Universität“ im Stadtzentrum

	2015 
	 �Die HHU feiert ihren 50. Geburtstag. 

	2019 
	� Die HHU etabliert sich als Bürgeruniversität.

Weltoffen, kooperativ und modern – an der 1965 aus der Medizinischen 
Akademie hervorgegangenen Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 
(HHU) forschen wir fächerübergreifend und vertrauensvoll zusammen. 
Auf unserem grünen, in weiten Teilen denkmalgeschützten Campus  
sind naturwissenschaftliche, juristische, medizinische, wirtschaftswissen
schaftliche, sozial- und geisteswissenschaftliche Disziplinen zuhause.

Mit Neugier und Freude lernen rund 34.000 Studierende aus über 100 
Ländern in mehr als 80 Studiengängen. Sie schätzen die hervorragende 
akademische Ausbildung und das inspirierende Umfeld der Landes-
hauptstadt Nordrhein-Westfalens.

Namensgeber unserer jungen Universität ist Heinrich Heine. In seinem 
Sinne hinterfragen Forschende und Studierende immer wieder das 
vermeintlich Bekannte. Gemeinsam mit außeruniversitären Partnern und 
über kulturelle und nationale Grenzen hinweg. Getreu dem Leitmotiv 
„Wissen schaffen. Wissen teilen“ trägt die HHU als Bürgeruniversität ihr 
Wissen in verschiedene Bereiche der Gesellschaft und integriert deren 
Impulse in Forschung und Lehre.



4 WIE WIR DENKEN
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        „Jede Zeit hat ihre Aufgabe, 
     und durch die Lösung derselben 

rückt die Menschheit weiter.“
Heinrich Heine

Unser Namensgeber Heinrich Heine war ein scharfsinniger, kritischer und unbequemer Geist. 
Unbequem vor allem für seine rückwärtsgewandten Zeitgenossen. Freiheit, Gleichheit, Toleranz 
und Weltoffenheit – dafür setzte Heine sich ein. Und für eine emanzipierte, aufgeklärte 
Bürgerschaft. Mit spitzer Feder schrieb er gegen Untertänigkeit und Fortschrittsfeindlichkeit an. 
Wer könnte die Idee unserer Bürgeruniversität besser verkörpern als er?

Im Sinne Heinrich Heines hinterfragen wir gemeinsam mit Studierenden immer wieder das  
vermeintlich Bekannte. Wir gehen den Dingen auf den Grund und versuchen, die Komplexität 
der Welt zu erfassen. Zudem ermuntern wir unsere Studierenden dazu, sich eine eigene  
Meinung zu bilden und über das eigene Fach hinauszublicken. So erfahren sie, wie bedeutsam  
es ist, sich für Demokratie, Umwelt und Gesellschaft einzusetzen. 

Als Bürgeruniversität sind wir im ständigen Austausch mit verschiedenen gesellschaftlichen 
Bereichen. Ob in Forschungsprojekten gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern, bei Veran­
staltungen wie der „Nacht der Wissenschaft“ oder im Dialog mit Politik und Wirtschaft:  
Wir leben unser Leitmotiv „Wissen schaffen. Wissen teilen“. 



6 EXZELLENTE FORSCHUNG

Wie entsteht Fortschritt, der den  
Menschen nutzt?  
Genau so: mit einer exzellenten Frage.

Grenzenlos       
     neugierig
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In den Veranstaltungen der Kinderuni erleben kleine Entdeckerinnen und Entdecker hautnah Forschung an der HHU.





8 EXZELLENTE FORSCHUNG

Forschung mit Relevanz
In unseren fünf Fakultäten stellen verschie­
denste Disziplinen grundsätzliche und aktuelle 
Forschungsfragen. Alle verbindet das Ziel, 
mit unseren wissenschaftlichen Ergebnissen 
die Gesellschaft voranzubringen. Dafür bilden 
wir auch die nächste Generation von Forsche­
rinnen und Forschern aus, die wir mit um­
fangreichen Qualifizierungs- und Mentoring- 
Programmen intensiv unterstützen.  

Genug Nahrungsmittel für alle – trotz Klimawandel? 
Wie lassen sich schwere Krankheiten verhindern  
und heilen? Was schützt und stärkt die Demokratie?  
Wir suchen nach Antworten auf viele aktuelle Fragen.  
Und geben dabei – jungen wie etablierten Forscherinnen 
und Forschern – stets Raum für neue und ungewöhn­
liche Ideen.

exzellent, innovativ,  verantwortungsvoll
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Und durch strategische Partnerschaften und 
Netzwerke sorgen wir für eine hervorragende 
regionale und internationale Vernetzung. 

Erkenntnisse für das Leben
In den Pflanzenwissenschaften untersuchen 
Forschende aus aller Welt, wie sich Pflanzen 
an den Klimawandel anpassen. Ihr Ziel: 
Nutzpflanzen, die weniger Wasser und Nähr­
stoffe benötigen und stabile Erträge liefern.

In der medizinischen Forschung stehen bei 
uns Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes 
und Leberschäden im Mittelpunkt. Daraus  
resultieren neue, bessere Therapien. Damit 
Patientinnen und Patienten davon so rasch wie 
möglich profitieren, arbeiten wir eng mit dem 
Universitätsklinikum Düsseldorf zusammen.

Antworten für unseren Alltag
Wie können Preisabsprachen in der Wirtschaft 
verhindert werden? Welche Herausforderun­
gen für unsere Gesellschaft ergeben sich aus 
der Marktmacht von Plattformen wie Amazon, 
Google, Facebook & Co.? Wie kann politische 
Beteiligung online gelingen? Und wie verän­
dert die Digitalisierung die Art und Weise, 
wie wir kommunizieren und uns informieren? 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 

exzellent, innovativ, verantwortungsvoll
der HHU bringen ihre Erkenntnisse in öffentliche Debatten ein und  
beraten Politik und Wirtschaft – hier in der Region, auf nationaler und 
auf europäischer Ebene.

Interdisziplinär entdecken
Wissenschaftlicher Fortschritt entsteht insbesondere an den Grenzen 
der Disziplinen. So analysieren Expertinnen und Experten aus Sprach­
wissenschaft, Philosophie, Kognitions­
psychologie, Neurologie und Infor­
matik, wie wir unsere Welt „denken“. 
Wie sind unsere Begriffe angelegt 
und zusammengesetzt? 

Eine lange Geschichte und gleichzeitig 
hochaktuell – Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler erforschen, wie 
Kolonialismus und Migration Kunst und Literatur prägen oder wie sich 
Vorstellungen vom „Eigenen“ und „Fremden“ entwickeln.

Wir haben das Ziel,  
mit unseren wissen- 
schaftlichen Ergebnissen  
die Gesellschaft voran
zubringen.



10 ZUKUNFTSORIENTIERTE LEHRE

Schriftsteller und Kämpfer für die Menschenrechte – die Statue Heinrich Heines ist nur eines der vielen Kunstwerke auf dem Campus der HHU.
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Nah dran 
    am weiten  
    Horizont
Fachliche Brillanz haben wir im Fokus.  
Aber weitaus mehr im Blick.
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Für die Wissenschaft begeistern
Jedes Jahr freuen wir uns über viele neue Gesichter. Motiviert und 
neugierig geht es für sie ins erste Semester. Damit das so bleibt,  
sorgen wir mit engagierten Lehrenden, einem anregenden Lern­
umfeld und umfangreichen Serviceangeboten 
für optimale Studienbedingungen. 

Nicht dozieren, sondern begeistern, nicht nur 
Wissen vermitteln, sondern auch inspirieren. 
Auf Augenhöhe und mit didaktischem Know-
how begleiten Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler unsere Studierenden, um ihnen 
exzellentes Theorie- und Methodenwissen zu 
vermitteln. Unsere Lehrenden ermuntern dazu, sich ganz im Sinne 
Heinrich Heines kritisch mit Forschungsfragen auseinanderzusetzen, 
Zusammenhänge zu entdecken, Verantwortung für die Mitmenschen, 

die Gesellschaft und die Natur zu übernehmen und in divers zusam­
mengesetzten Teams zu arbeiten. Ein gutes Training für den späteren 
Job und das Leben generell. 

Das Studium ist ein ganz besonde­
rer Lebensabschnitt. Was erwarten 
die Studierenden von ihrer Uni? 
Selbstverständlich eine hervor­
ragende fachliche Ausbildung.  
Aber zu einem Studium gehört 
noch viel mehr.

Nicht dozieren, 
sondern begeistern, 
nicht nur Wissen  
vermitteln, sondern 
auch inspirieren ...

engagiert, vielfältig, zukunftsorientiert
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Vernetzt und vielfältig lernen
Von der Digitalkompetenz bis zum unternehmerischen Denken: 
Überfachliche Fähigkeiten runden die wissenschaftliche Aus­
bildung an der HHU ab. Wir spüren Trends auf und holen 
Partner aus Wirtschaft, Kultur und Politik auf den Campus.  
So schaffen wir das, was auch für den Berufseinstieg besonders 
wichtig ist: viele Kontakte und Erfahrungen. Ob die Universitäts- 
und Landesbibliothek, das Zentrum für Informations- und 
Medientechnologie oder der Botanische Garten – bedeutende 
Lernorte sind auf unserem Campus vereint.

Studienmix von klassisch bis innovativ
Unter unseren 87 Studiengängen gibt es neben den Klassikern 
wie Medizin, BWL und Jura auch praxisnahe Fächer wie Versi­
cherungsmathematik oder Industrial Pharmacy. Ebenso kann 
man bei uns interdisziplinär studieren, zum Beispiel Politics,  
Philosophy and Economics, Molekulare Biomedizin oder Kunst­
vermittlung und Kulturmanagement. Einige dieser Studiengänge 
wie Quantitative Biologie werden in Deutschland nur selten an­
geboten. Wir gehen hier voran, denn darin sehen wir die Chance, 
die Zukunft mitzugestalten.

engagiert, vielfältig, zukunftsorientiert



14 VIELFÄLTIGER WISSENSAUSTAUSCH

Bürgerinnen und Bürger beteiligen sich aktiv an der Forschung der HHU.
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Komplexität kennt keine einfachen  
Lösungsansätze. 
Außer: den Dialog.

Einmischen 
    erwünscht
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Eigenständiges Denken
In der Tradition Heinrich Heines leben wir die Idee der Bürger­
universität. Unser Namensgeber forderte von aufgeklärten  
Bürgerinnen und Bürgern, sich einzumischen und ihre Lebens­
welt mitzugestalten. Mündigkeit, Toleranz, Freiheit und Wissen 
sind dafür die besten Grundlagen. In einer Zeit, in der Unwahr­
heiten zu alternativen Fakten erklärt und wissenschaftliche  
Erkenntnisse als Fake News herabgewürdigt werden, sind  
diese Werte alles andere als selbstverständlich. Wir möchten 
als Universität dazu beitragen, dass Menschen sich ein eigen­
ständiges und vorurteilsfreies Bild von Forschung und gesell­
schaftlichen Entwicklungen machen.

Wissen für alle
Wie gelingt uns das? Indem wir in den Dialog mit Politik, Wirt­
schaft, Kultur und Gesellschaft treten. Bei Online-Vorträgen, 
Diskussionen, Barcamps und Events wie der „Nacht der Wissen­
schaft“ geben wir Einblicke in unsere Forschung. Auf dem  
Campus, im Haus der Universität und an vielen anderen Orten 
in der Stadt reflektieren wir gemeinsam mit Bürgerinnen und 
Bürgern aktuelle wissenschaftliche Themen und diskutieren 
auch streitbare Fragen. 

Fakten oder Fake News? Das ist nicht immer auf  
den ersten Blick erkennbar. Wir bringen unsere 
Erkenntnisse in laufende Debatten ein und tragen 
dazu bei, dass Entscheidungen evidenzbasiert 
getroffen werden.

dialogstark,  interessiert, offen
Oben:  
Die Heinrich-Heine-Gastprofessur verleihen 
wir seit mehr als 30 Jahren an prominente 
Persönlichkeiten.

Rechts:  
Das Haus der Universität im Düsseldorfer 
Zentrum. 
Forscherinnen und Forscher der HHU  
begleiten die Erstellung des Wahl-O-Mat.
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Andere Perspektiven 
sind der Motor für 
neue Ideen.

Gemeinsam gewinnen
Wir interessieren uns für viele verschiedene Sichtweisen. Denn 
andere Perspektiven sind der Motor für neue Ideen. Wir forschen 
gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern, sammeln Daten, werten 
Dokumente aus und beobachten Tiere oder Pflanzen. Auch dadurch 
entsteht neues Wissen und – genauso wertvoll – Vertrauen in die 
Wissenschaft.

Besser entscheiden
Ob es um Gentechnik in Nahrungsmitteln, 
Chancengerechtigkeit auf dem Arbeits­
markt, Innovationen in der Gesundheits­
versorgung oder neue Formen der politischen Beteiligung von  
Bürgerinnen und Bürgern geht: Wissenschaftliche Expertise ist bei 
vielen Entscheidungen gefragt. Wir beraten Verantwortliche aus  
Unternehmen, Politik und Verwaltung, organisieren Foren und stellen 
evidenzbasiertes Wissen zur Verfügung.

dialogstark,  interessiert, offen



18  IMPULSE FÜR INNOVATIONEN

Mit Kreativität und Tatkraft gelingt 
Neues. Und das wirkt weit über den 
Campus hinaus.

Morgen 
   gestalten
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In der Werft01 arbeiten Mitglieder der HHU flexibel, agil und kreativ. Ein optimaler Workspace, um spielerisch zu neuen Lösungen zu kommen.
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Kompetenzen für morgen
Eine ganze Bibliothek und noch viel mehr auf einem Smartphone: 
Unsere Lebens- und Arbeitswelt wird immer digitaler und dafür 
braucht es neue Kompetenzen. Wir nutzen die technischen Mög­
lichkeiten für eine Lehre, die fit macht für die Zukunft.

Dank digitaler Angebote lernen unsere Studierenden, wann und wo 
sie wollen. So sind auch jene erfolgreich, die aus persönlichen 
Gründen nicht immer auf dem Campus sein können. Mit Angeboten 
wie „KI für alle“ gehen wir einige Schritte weiter und erörtern Fragen 
wie: Welche KI-Methoden gibt es, wie gehe ich sinnvoll mit Daten 
um und wo liegen die rechtlichen oder ethischen Grenzen?

Zukunft passiert nicht einfach so,  
sie ist, was wir daraus machen.  
Wir entwickeln Ideen, Konzepte und 
Techniken, die alle weiterbringen.  
Digitalisierung und Künstliche Intelli­
genz spielen dabei eine bedeutende 
Rolle. Genauso wie nachhaltiges und 
gemeinnütziges Handeln, das für uns 
alle unverzichtbar ist.

aufgeschlossen, inspiriert, zukunftsweisend



21

Forschung im Zeichen von KI
Künstliche Intelligenz hat die Art, wie wir arbeiten und als  
Gemeinschaft zusammenleben, von Grund auf verändert. Aus 
dieser Transformation ergeben sich viele spannende Fragen: 
Kann KI bei Therapieentscheidungen unterstützen? Wie beein­
flussen Algorithmen die politische Meinungsbildung? Wird KI 
die Compliance in Unternehmen verbessern? Wo liegen die 
rechtlichen Grenzen für KI-gesteuerte Entscheidungsprozesse? 
An solchen und weiteren Themen arbeiten Wissenschaftlerin­
nen und Wissenschaftler aller fünf Fakultäten interdisziplinär 
zusammen.

Ganzheitlich nachhaltig
Auch die Nachhaltigkeit in Lehre, Forschung und auf dem Campus 
ist ein zentrales Thema für die Mitglieder der HHU. Seit Jahren 
wächst die Zahl der Initiativen zu den Aspekten Diversity, Envi­
ronment und Health – zum Beispiel für ein diskriminierungs­
freies Miteinander, gesunde Arbeits- und Studienbedingungen 
und einen klimafreundlichen Universitätsbetrieb. Seit Anfang 
2021 ist unser gesamtes Nachhaltigkeitsmanagement im Heine-
Center for Sustainable Development gebündelt. Als zentrale 
Anlaufstelle begleitet, steuert und verzahnt es alle Aktivitäten 
entlang unserer Nachhaltigkeitsstrategie. Eine gute Basis, um 
schneller gemeinsam mehr zu erreichen.

Anschub für Start-ups
Innovative Forschungsergebnisse und zukunfts­
trächtige Entwicklungen, die an der HHU  
entstehen, sollen den Weg in die Gesellschaft 
finden. Vielversprechende Geschäftsideen 
fördern wir daher nach Kräften. Unser Center 
for Entrepreneurship berät und hilft, die 
Ideen zu verwirklichen. So konnten wir schon 
viele Teams erfolg­
reich bei ihrer  
Existenzgründung 
begleiten. 

Wir entwickeln Ideen, 
Konzepte und Techniken, 
die uns auch in Zukunft  
weiterbringen. 

aufgeschlossen, inspiriert, zukunftsweisend



22 DÜSSELDORF – UNSERE STADT

Düsseldorf am Rhein ist lebendig, gesellig und bunt. Als Landeshauptstadt das politische 
Zentrum Nordrhein-Westfalens, dazu ganz vorne im bundesweiten Ranking der Wirt­
schaftsstandorte: herausragende Handelsmetropole, Messeplatz von Weltrang und 
wichtiger Finanzplatz. Hier werben rund 38.000 Unternehmen um gut ausgebildete 
Fachkräfte, in der Metropolregion Rhein-Ruhr sind es sogar 100.000. 

Düsseldorf überrascht auch Weitgereiste immer wieder – mit einer renommierten 
Kunst- und Kulturszene, zu der zahlreiche international beachtete Institutionen wie die 
Kunstakademie gehören, mit ausgefallenen kulinarischen Angeboten und Freizeitmög­
lichkeiten. Mit schönen Parks und den grünen Rheinauen bietet Düsseldorf viele Oasen 
für Ruhe und Erholung. Die Stadt ist tolerant und weltoffen, Ausgehmetropole und Hoch­
burg des Rheinischen Karnevals – hier ist immer etwas los.

Vor allem aber ist Düsseldorf die Heimat von über 600.000 Menschen aus 184 Ländern. 
Und wir an der Heinrich-Heine-Universität gehören dazu. Die Universität ist in der Stadt 
fest verankert. Die Menschen hier interessieren sich für ihre HHU, unterstützen und fördern 
sie auf vielfältige Weise. Das freut uns sehr und wir sind sehr stolz darauf. 



�38.000  
Unternehmen

22  
Hochschulen

1 
Wissensregion

rund 640.000  
Einwohnerinnen und  
Einwohner

184  
Nationen

bis zu 5 Millionen  
Besucherinnen und  
Besucher jährlich

364  
Sportvereine

mehr als 2.400 
Restaurants, Cafés, Kneipen 
und Clubs

12 
Kinos

11 
Konzert- und  
Theaterbühnen

31 
Museen und Sammlungen
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